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Ste fan Bol lin ger ( Hg.), Das letz te Jahr der DDR. Zwi schen Re -
vo lu ti on und Selbst auf ga be ( Schrif ten hg. von der Ro sa - Lu -
xem burg - Stif tung, Band 11), Ber lin 2004 ( Karl Dietz Ver lag ),
528 S.
Et was rei ße risch heißt es im Klap pen text, „die Ent fes se -
lung des Wil lens der DDR - Bür ger zu Frei heit und ei ner ih -
rem Leis tungs ver mö gen ent spre chen den Ver sor gung“ ha -
be in der Bun des re pub lik je ne Brem sen ge löst, „die den
Ka pi ta lis mus im Wes ten bis da hin zu ei ner so zia len
Markt wirt schaft ge zü gelt hat ten“. Die Re de ist vom „neo -
li be ra len Krieg ge gen die Ge sell schaft“ im Os ten Deutsch -
lands, über des sen An fän ge das Buch be rich ten will. Auch Ste fan Bol lin ger haut,
wenn auch zu rück hal ten der, in die se Ker be. Er bie tet in sei nen Vor be mer kun -
gen ei ne In ter pre ta ti on des Um bruchs, in dem po si tiv be wer te te „Hoff nun gen
und Ver än de run gen un ter schied li cher Rich tung“ ei nem eher ne ga tiv be setz ten
Voll zug der deut schen Ein heit ent ge gen ge stellt wer den ( S. 10).
So vor in for miert mag der Le ser ei ne An samm lung ideo lo gisch aus ge rich te ter
Breit sei ten ge gen die deut sche Ein heit er war ten, wird aber zum Glück ent -
täuscht. Beim Blick auf die Au to ren lis te hät te al les an de re auch ver wun dert,
han delt es sich doch zum gro ßen Teil um in der Wis sen schafts welt bes tens aus -
ge wie se ne Ex per ten. An ge sichts der ideo lo gi sche Re mi nis zen zen we cken den
Er öff nung stellt sich al ler dings die Fra ge, wa rum der Ein druck er weckt wer den
soll te, es han de le sich mehr um ein Kom pen di um po le mi scher Stel lung nah men
zum The ma „feind li che Über nah me der DDR durch die BRD“ als um aus ge wo -
ge ne Bei trä ge. Je den falls nä hert sich der un be las te te Le ser nach der Lek tü re des
Klap pen tex tes den Bei trä gen nicht mehr ganz vor ur teils frei. Viel leicht war es
das Aus gangs kon zept des Karl Dietz Ver la ges, ei ne Kli en tel zu be die nen, die
über so viel sach li che Dar stel lung, frei von ideo lo gi schen Prä mis sen, ent rüs tet
wä re. Die zu ver mu ten de, sich ein heit lich durch al le Bei trä ge zie hen de „ro te Li -
nie“ ist je den falls so nicht aus zu ma chen. Statt des sen zeigt der Band ei ne er fri -
schen de Viel falt wi der sprüch li cher Deu tun gen, de nen man selbst re dend nicht
un be dingt fol gen muss. Die Tat sa che, dass sich hier und da ideo lo gi sche Denk fi -
gu ren aus ma chen las sen, schmä lert den Wert des Bu ches kaum und ist ja auch
kei ne Be son der heit der he raus ge ben den Ro sa - Lu xem burg - Stif tung. Ent stan den
ist ein Sam mel band, des sen Bei trä ge die ak tu el le Dis kus si on über den Um bruch
1989/90 in der DDR be le ben und teil wei se wich ti ge Ak zen te set zen. Ob ih rer
Viel falt kön nen sie kaum an ge mes sen ge wür digt wer den; mehr als ein Über -
blick, der aus drück lich zum Le sen an re gen möch te, ist nicht mög lich. 
Ste fan Bol lin ger ana ly siert die fi na le Kri se der DDR, fragt nach de ren Grün -
den im Re al so zia lis mus, dem Ver hält nis der SED zu den neu en Kräf ten und ver -
sucht ei ne Pe ri o di sie rung der Er eig nis se 1989/90. Er leis tet, auch wenn sein
For schungs über blick all zu ab wei chen de Auf fas sun gen ein fach aus blen det,
einen in te res san ten Bei trag zur Dis kus si on um die Cha rak te ri sie rung des Um -
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bruchs in der DDR. Jo chen Fran ke be fasst sich mit den Aus wir kun gen der sow -
je ti schen Re form po li tik auf die DDR. Klaus Stei nitz geht den Ur sa chen der
Wirt schafts kri se in den acht zi ger Jah ren nach und sieht die Öko no mie der DDR
in ei ner Span nung zwi schen west li chen Maß stä ben und öst li chen Zwän gen.
Sein Fa zit : Letzt lich schei ter te die so zia lis ti sche Plan wirt schaft an in ne ren Wi -
der sprü chen und den Auf ga ben der He raus bil dung ei ner öko lo gisch und so zi al
nach hal ti gen, zu kunfts fä hi gen Wirt schaft. Die DDR - Wirt schaft ist auch The ma
zwei er Bei trä ge von Jörg Ro es ler. Er stellt die De bat ten über ei ne An nä he rung
von Plan - und Markt wirt schaft 1989/90 ins Ver hält nis zu ent spre chen den Er wä -
gun gen im Rah men des „neu en öko no mi schen Sys tems der Pla nung und Lei -
tung der Volks wirt schaft“ ( NÖS ) in den sech zi ger Jah ren und kon sta tiert in die -
sem Zu sam men hang für die Jah re ab 1990 ei nen flie gen den Wech sel der
meis ten DDR - Wirt schafts ex per ten zu markt wirt schaft li chen Prin zi pi en. Er ver -
bin det dies vor dem Hin ter grund der Fra ge der Glo ba li sie rung mit der nach der
Zu kunfts fä hig keit neo li be ra ler Prin zi pi en. Im zwei ten Bei trag ana ly siert er die
un ter schied li chen po li ti schen Zie le der ers ten und zwei ten Treu hand an stalt.
Die se ist auch das The ma ei nes Bei tra ges von Se bas ti an Ger hardt, in dem er vor
al lem auf die Um stel lung des Fi nanz we sens der DDR auf die D - Mark ein geht.
Paul Hei der be schreibt die po li ti schen Hin ter grün de und Zu sam men hän ge des
Ein sat zes der Na tio na len Volks ar mee im Herbst 1989. Der Wert sei nes sonst in -
te res san ten Bei tra ges wird ge schmä lert, weil er der Dis kus si on aus weicht, ob es
sei tens der SED - Füh rung zu ei ner Ak ti vie rung der Ein satz lei tun gen ge mäß dem
An hang des Sta tuts der Ein satz lei tun gen kam. Er hard Cro me lie fert ne ben ei ner
Be schrei bung der Grün de des Ab rü ckens der UdSSR von der deut schen Zwei -
staat lich keit ei ne be mer kens wer te Ana ly se der in ne ren Si tua ti on der SED im
Vor feld und wäh rend der aus drück lich so be zeich ne ten „fried li chen Re vo lu ti -
on“. Er geht da bei über ei ne Be stands auf nah me der Staats par tei im Herbst
1989 hi naus und zeigt Zu sam men hän ge ih rer his to ri schen Ent wick lung auf.
Auch die in ne re Be find lich keit der Bür ger be we gun gen und Grün de ih res Schei -
terns wer den klug ana ly siert. Et was zu bei läu fig wirkt le dig lich sein Ver such,
„das Ge heim nis der ‚Block flö ten‘“ zu lüf ten. Zwi schen ver such ter Deu tung und
sen ti men ta ler Er in ne rung schwankt der Bei trag von Chris ti na Mat te über die
De monst ra ti on am 4. No vem ber 1989 auf dem Ber li ner Ale xan der platz, lie fert
aber ein gu tes Stim mungs bild der Sicht wei se ei ni ger Ber li ner Künst ler. Ca ro la
Wutt ke geht auf die Zu sam men hän ge der von ihr er kenn bar fa vo ri sier ten Er klä -
rung „Für un ser Land“ ein und macht deut lich, welch wi der sprüch li che Auf fas -
sun gen hier zu sam men ge bun den wur den. Kennt nis reich wie im mer be schreibt
Tho mas Falk ner die Ent wick lung von der SED zur PDS und macht sich da bei
auf die Su che nach den we ni gen Re form kräf ten in der SED so wie den Ur sa chen
des Schei terns der Staats par tei. Hie ran schließt naht los ein Bei trag von Tho mas
Klein über die Wi der sprü che an, mit de nen sich die Re gie rung Mo drow kon -
fron tiert sah. Vor al lem das span nungs rei che Ver hält nis zum Run den Tisch und
der sich da rin aus drü cken de spe zi fi sche po li ti sche Weg in der DDR wer den gut
he raus ge ar bei tet und die der Lo gik des Run den Ti sches fol gen de „Re gie rung
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der Na tio na len Ver ant wor tung“ ana ly siert. Um den Zent ra len Run den Tisch
geht es auch im Bei trag von And ré Hahn, der selbst be obach ten der Teil neh mer
war. Kom pakt, sach lich und schlüs sig wer den Struk tu ren, Funk ti ons wei sen und
die po li ti sche Be deu tung Run der Ti sche ana ly siert. 
An hand em pi ri scher Da ten, die das In sti tut für So zio lo gie und So zi al wis sen -
schaf ten der Aka de mie der Wis sen schaf ten der DDR En de 1989 und 1990 er -
hob, ver sucht Gun nar Win kler ei ne Be schrei bung der Er war tun gen der DDR -
Be völ ke rung in die ser Zeit. In sei nem Bei trag sind, wenn auch zu rück hal tend
vor ge tra gen, ideo lo gisch be grün de te Vor ur tei le noch am ehes ten zu fin den. Das
von ihm aus ge brei te te Zah len ma te ri al dient er kenn bar der Ab sicht, sei ne Aus -
gangs the se zu un ter mau ern, dass ei ner „Pe ri o de des de mo kra ti schen Auf -
bruchs“ im Herbst 1989, die „er folg reich und vi sio när, wenn auch von kur zer
Dau er“ war ( S. 293), die Ver ein nah mung durch die Bun des re pub lik folg te.
Folgt man sei ner Auf fas sung, dann war es dank Wie der ver ei ni gung vor bei mit
der De mo kra ti sie rung im Os ten der DDR. Das se hen be kannt lich auch vie le
PDS - Mit glie der an ders, wie wä re sonst auch die in ner par tei li che De mo kra ti sie -
rung der Par tei zu er klä ren.
In be währt sach li cher Wei se be schreibt Det lef Na kath die deutsch - deut schen
Be zie hun gen in der zwei ten Hälf te der acht zi ger Jah re. Eben so in struk tiv und
wich tig sind die Bei trä ge von Claus Mon tag über die Hal tung der USA zur DDR
im deut schen Ver ei ni gungs pro zess und von Hel la Ka e se litz über den er bit ter ten
Wi der stand der bri ti schen Pre mier mi nis te rin Margret That cher ge gen ei ne Wie -
der ver ei ni gung Deutsch lands. Gleich falls auf dem in ter na tio na len Par kett an ge -
sie delt ist der ver glei chen de Bei trag von Han nes Hof bau er über die Um bruch -
pro zes se in den ost mit tel eu ro pä i schen Staa ten. Als In si der be richt kon zi piert ist
der Bei trag von Ul rich Al brecht über die 2+4–Ver hand lun gen und die schnell
schwin den de Rol le der DDR - Au ßen po li tik in die sem Pro zess.
Be son ders her vor zu he ben ist der Bei trag von Rolf Rei ßig, der ei nen ex zel len -
ten Über blick über den Gang und die ak tu el len Prob le me der so zi al wis sen -
schaft li chen Trans for ma ti ons for schung gibt. Auf der Grund la ge der all seits kon-
sta tier ten Kri se der So zi al wis sen schaf ten durch den glo ba len Um bruch
1989/90 und ih rer nach fol gen den Ent wick lung sucht er nach neu en Fra ge stel -
lun gen und me tho di schen An sät zen. Wich tig sei ne An re gun gen, die Trans for -
ma ti ons pro zes se in Ost mit tel eu ro pa stär ker ver glei chend zu un ter su chen und
nun auch ih re zu nächst ig no rier ten Rück wir kun gen auf den Wes ten ins Blick -
feld zu rü cken.
Die Bei trä ge des Sam mel ban des ma chen deut lich, wie un ter schied lich die
Sicht wei sen der Au to ren aus dem Um feld der Ro sa - Lu xem burg - Stif tung sind.
Ei ne Un ter schei dung zwi schen hier prä sen ten so zia lis ti schen und wo an ders
pub li zier ten „an ders den ken den“ Au to ren, das zeigt die Lek tü re, macht kei nen
Sinn. Die vor ge führ ten Un ter schie de in den an ge wand ten Me tho den und
wissen schaft li chen Schluss fol ge run gen sind kaum das Er geb nis po li ti scher Apo -
dik tik. Viel mehr fol gen die meis ten Bei trä ge den Re geln und der Lo gik des Wis -
sen schafts dis puts und un ter schei den sich da mit kaum von ver gleich ba ren
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Samm lun gen an de rer Pro ve ni enz. Da mit dürf te sich der im Klap pen text zum
Aus druck kom men de Wunsch, ei ne be stimm te po li ti sche Kli en tel zu be die nen,
nicht er fül len. Wis sen schaft lich In te res sier te ha ben hin ge gen Grund, die Bei trä -
ge zur Kennt nis zu neh men. Of fen sicht lich hat auch in so zia lis ti schen Krei sen
das Be dürf nis stark ab ge nom men, die Ku gel der Ideo lo gie wei ter hin den Berg
hi nauf zu rol len. In so fern ist das Ti tel bild „Die Flucht des Si sy phus“ von Wolf -
gang Mat theu er sy no nym so wohl für das letz te Jahr der DDR als auch für die
Hal tung der wich tigs ten vor ge stell ten Au to ren. Sie ha ben sich längst den Zwän -
gen der Ideo lo gie ent zo gen.
Dr. Mi cha el Rich ter, Han nah - Arendt - In sti tut für To ta li ta ris mus for schung e. V. an
der Tech ni schen Uni ver si tät Dres den, D - 01062 Dres den.
Pe ter C. Cald well, Dic ta tor ship, Sta te Plan ning, and So ci al
Theo ry in the Ger man De mo cra tic Re pub lic, Cam brid ge 2003
( Cam brid ge Uni ver si ty Press ), 223 S. 
In The Road to Free dom Frei drich Hay ek dis play ed ama -
zing pre dic ti ve po wers, as the fol lo wing ex cerpts show :
“Ma ny who think them sel ves in fi ni te ly su pe ri or to the
aber ra ti ons of Na zism and sin ce re ly ha te all its ma ni fes ta -
ti ons, work at the sa me time for ide als who se rea li sa ti on
would lead straight to the ab hor red ty ran ny.”1 “What our
plan ners de mand is a cen tral di rec ti on of all eco no mic ac -
ti vi ty ac cor ding to a sin gle plan, lay ing down how the re -
sour ces of a so cie ty should be ‘coun sci ous ly di rec ted’ to ser ve par ti cu lar ends in
a de fi ni te way.”2 “Is the re a grea ter tra ge dy ima gi nab le than that in our en dea -
vour con sci ous ly to sha pe our fu tu re in ac cor dan ce with high ide als, we should
in fact un wit tin gly pro du ce the ve ry op po si te of what we have be en stri ving
for?”3 And fi nal ly, “Plan ning leads to dic ta tor ship be cau se dic ta tor ship is the
most ef fec ti ve in stru ment of co er ci on”.4 Writ ten in 1944, one might even be lie -
ve Hay ek’s cry stal ball to have be en acu te ly at tun ed to the ri se and fall of the
Ger man De mo cra tic Re pub lic ( GDR ) foun ded fi ve ye ars la ter on the ve ry prin -
ci ples he most fe a red. 
Lea ving asi de the de ba te about why wes tern ob ser vers of the GDR we re so
sur pri sed in 1989 by its eco no mic col lap se,5 Pe ter C. Cald well’s pre sent work
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1 Fried rich Hay ek, The Road to Serf dom, Lon don 1944, p. 3. 
2 Hay ek, Road, p. 26. 
3 Ibid. 
4 Ibid, p. 52 ( all ita lics mi ne ). 
5 For a ne at sum ma ri sa ti on of this high ly char ged to pic, see chap ter one of Jef frey Kop -
stein, The Po li tics of Eco no mic De cli ne in East Ger ma ny, 1945–1989, Cha pel Hill /
Lon don 1977. 
